
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: 

Artikel: Diebstahl (von Felix Heinimann, Beat Rüst, Patrick Kenel u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=Diebstahl&oldid=82001)

Diebstahl ist eines der ältesten  der Menschheitsgeschichte.

Von Diebstahl redet man, wenn man jemandem etwas , das

einem nicht gehört. Es ist in fast allen Ländern gesetzlich ,

das zu tun und auch die Gesellschaft verachtet es. In der 

lautet eines der Zehn Gebote: „Du sollst nicht stehlen“.

Anstatt „ “ sagt man in der Umgangssprache auch „klauen“.

Klauen sind Füße bestimmter , beispielsweise bei Schafen,

Rindern oder Schweinen. Beim  nimmt man sich also etwas,

als ob einer ein Tier wäre.

Trotz aller  und Strafen gibt es Menschen, die stehlen. Eine

Person, die etwas stiehlt, nennt man einen . Das Vergehen

ist ein Diebstahl. Gestohlen wird bei Personen ebenso wie bei

. Zum Beispiel bei Einkaufsläden, wo manche Menschen

etwas mitnehmen, ohne es zu . Diebstahl kann viele

Gründe haben. So gibt es Menschen, die so arm sind, das sie stehlen

, um etwas essen zu können. Andere bezahlen mit ihrem

Diebesgut ihre .


